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(5vncllrs-ErWlUllg
«ber das Vermögen des Fcrdi

uand Kra l iö .

Von deiu k. k. Landesgerichte Lai
bach wird bekannt gemacht, daß über
das gcscmnntc wo immer befindliche be-
wegliche und das in jenen Kronländern,
für welche das kaif. Patent vom 20. No-
vember 1852 Giltigkeit hat, befind-
liche unbewegliche Vermögen des Ferdi-
nand Kralic, Krämers in Laibach, auf
Grund seiner Güterabtretung der Con
curs eröffnet worden fei.

Daher wird Jedermann, der an
erstgedachten Verschuldeten eine Förde-
ruug zu stellen berechtigt zu sein glaubt,
cnnuit erinnert, bis znm

15. J u l i 1 8 6 8
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum diesfälligen Massevertreter
aufgestellten Dr. Rudolf, unter Sub
stituirung des Dr. Pfefferer, bei diesem
Gerichte so gewiß einzubriugen und in
dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner
Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jene Classe
gesetzt zu werden verlaugt, zu erwei-
sen, als widrigcus nach Verfließung
des erstbestimmteu Tages Niemand
mehr angehört werden und Diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht des
gesummten, im Lande Krain befind-
lichen Vermögens des Eingangs be
nannten Verschuldeten ohne Aus
nähme auch dann abgewiesen sein sol
ten, wenn ihnen wirklich ein Com
pensationsrecht gebührte, oder weun
sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegen
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld ohngeachtet des
Compcnsatious - , Eigenthums- oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zn statten
gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den diesfälligen
Gläubiger» erinnert, daß die Tagsatzung
zur Wahl eines neuen oder Bestätigung
des inzwischen aufgestellten Vermögens-
Verwalters, fo wie znr Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses auf den

,2 0. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diefem
k. k. Landcsgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, den 26. M a i 1868.

" (1399—2) Nr. 3844.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird den Erben des Herrn
Simon Vouk, gewesenen Dechantes
in Radmcmnsdorf, und der Frau
Franziska S . V. Aichelburg in Rad.
mannsdorf bekannt gegeben:

Johann Heinr. Öfscrmcmn, Han-
delsmann in Wien, durch Herrn
Dr . Munda, habe wider die Simon
Vouk'sche Verlaßmasse und wider
Frannska S . B . Aichelburg, 8u5
p i - ^ 26. M a i 1 8 6 8 , Z. 2844.
die Klage auf Zahlung der aus dem
Wechsel'vom 15. November 1867
am 15. M a i 1868 fällig gewordenen

Wechselsumme per 300 f l . sammt
6 "/., Zinsen, Protestspesen und Klags-
kosten eingebracht, worüber der Zah'
lungsauftrag im Einklänge mit dem
Klagsbegchren erlassen wnrde.

Nachdem die Erben des Herrn S i -
mon Vouk und der derzeitige Aufenthalt
der Franziska S . B. Aichelburg diesem
Gerichte nicht bekannt sind, so wurde
für die ersteren Herr Dr . Anton Ru-
dolf uud für letztere Herr Dr. Au-
ton Uraniisch als Ouriltor î ä l̂ otuiu
aufgestellt und die Znstellung der Zah-
lungsaufträge an diese Curatoren nuter
Einem veranlaßt.

Wovon die gedachten Erben und
Frau Franziska S . B. Aichelburg
zur Wahrung ihrer Rechte hiemit
verständiget werden.

Laibach, am 27. Ma i 1868.

(1398—2) " Nr. 2433.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Lai-
bacher Sparcasse die executive Ver-
steigernng der dem Josef Lülsdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 3592 f l . 12 kr.
geschätzten, im magistrallichen Grund-
buche «ich Mappä-Nr. 143!) vorkom-
menden Morastterrains sammt Wohn-
nnd Wirthschaftsgebäuden in Ilovca
bewilliget nnd hiczu drei Feilbictuugs'
Tagsatzungcn, uud zwar die erste auf den

6. Juli,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 6 « ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12Uhr,
vor diefcm Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schäz-
zungswerth, bei der dritten Feilbictung
aber anch nnter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc.Vadium
zu Handen der Licitatiuns - Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll nnd der Grundbuchscxtract
können in der dicsgerichtlichcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. Ma i 1868.

(1309—3) Nr. 1927.

E d i c t
zur executive» Versteigerung des
laudtäfiichell Gutes Z o b e l o b erg
und des Gisenberg:, Schmelz- und
Hammerwerkes S a g r a z in Kraiu.

Das k. k. Landesgericht in Laibach
hat die executive Feilbietung des ge-
richtlich auf 84.391 fl. 70 kr. ge-
schätzten Gutes Zobelsberg, so wie des
Eiscnberg-, Schmelz- und Hammer-
werkes iu Sagraz, im gerichtlich er-
hobenen Schätzwerthe von 44.181 f l .
91 kr., bewilliget nnd zn deren Vor-
nahme die Tagsatzungcn auf den

2 2 . J u n i ,
2 7 . J u l i und
3 1 . Augus t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Beisatze angeordnet, daß die vorge-

dachten Liegenschaften bei der ersten
und zweiten Feilbietungstagsatzuug nnr
um oder über den Schätzwerth, bei der
dritten jedoch anch nnter demselben hint-
angegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll nnd die
FeilbietungSbedinguisse, nach welchen
diese Liegenschaften abgesondert aus-
geboten werden und als- Vadimu
10 Percent des Schätzungswerthes
entweder in Barem oder in Staats-
papieren nach dem Tagescourse, oder
auch in Sparcasse - Einlagen zu erle-
gen sind, können in der landesge-
richtlichen Registratur oder beim Hrn.
Dr . Berz6 in Graz eingesehen werden.

Laibach, am 12. M a i 1868.

(1428-1) Nr. 2000.

Erecutive Feildietung.
Von dcm t. t. Beziitsgcrichtc Tschcr-

nemlil wild hicmll bekannt gemacht:
Es sei iilicr das Ansuchen dcS Dr .

Valentin Prcuc, uon Slcin gegen Mar-
garethe Slutcl uou Tschcrnembel wegcu
ans dcm Vergleiche vom 12. December
1865, Z. 8112, schuldiger 130 ft. ö. W.
«. -!, c. in die cxecntiuc öffentliche Vcr-
stcigcrnng der dem Letzter» gehörigen, im
Grnudbnche der S l M g i l t Tschcrncmbl
,̂ ul» Curr. - Nr. 513 nnd 5)17 uortonl«
incudcn Rcalilal, im gerichtlich erhobenen
schätzungöwerlhe uon 5550 fl. ü. W., ge<
williget nnd znr Bornahme derselben die
drei FeildictunMagscchungen auf den

8, J u l i ,
8. Angns t nnd
9. S e p t e m b e r d. I . ,

jcdcsmal Vrnmiüags nm 10 Uhr, in der
Gciichlslanzlci mit dcm Anhange bcstimml
»vordc» , daß die feilzubietende, Realität
»lnr dei der lctztcn Fcilvietnng anch nnlcr
dcin Schätzun^swcrlhc an dcn Mcistt'ic«
lciidcn hinlaugegebcn werde.

Das SchätziülgSpl'otokoll, dcr Grund-
buchöcxtract nnd die ^icicatiousdcdingnisse
tiiilncn lici diesem Gerichte in dcn gewöhn-
liche!» Amlöslundcn eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
7. Mai 1868.

(1416—1) ' " N r ^ ^ 0 W .

Executive Fcilbictuug.
Bon dem t. l. Bezukögerichlc Wippach

wird hicmit bekannt gcinacht:
Es sei nbcr das Ansnchcn dcr Mari-

anna Planinsck uou Wippach, dnrch Hrn.
Dr. ^ozar uon Wippach, gegen Malthäns
Ulel!<! nnd Franz Ccchoviu uon Slapo
wcgcn ans dcm Vtrglcichc vom I. Angnst
1848, Z. 257, nnd vom 9. Fcdruar 1849,
H. 30, llnd dcn Ecssioncn vom 29. Sep.
tcmbcr 1854 hei rührender Schuld in die
executive öffentliche Versteige, ung der dcm
<̂ctz!crn gchörigcn, im Grundbuche der

Herlschast Wippach û!» 'I'«,»,. XXl l , i>!> .̂
262, Urb.-Nr. 182, Rcl f . .Z. 4 , Urb.«
Nr. 226 , Rclf. - Z. 52 . Urb. ^ Nr. 225.
Nclf.-Z, 51 , Uib.<Nr. 243/249, Nctf.-Z.
4/51 n,id Urb.-Nr. 245, i'«^. 265, Urb..
0i l . 225, Nclf.'Z. 51 nnd Urb-Nr. 226,
Nct f . -Z. 52 , ,,!,!.'. 510, Urb,-Nr. 78,
Nci f . -Z. 799 voikomincndcn Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätznngöwcrthc
von 2845 ft. ö. W. , gcwilligct und znr
Vornahme derselben die executive« Feil«
bictnngstagsatznngrn auf den

3 0. I u n i ,
2 9. J u l i und
2 9. A nuust 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
OcrichtSkanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wo,dcn, daß die fnlziilmtcntn'» Realitäten
mir lci dcr lctztcn Fcilbiclnng anch nnler
dcm Schützllngöwclthe an dmMcistbicten-
dcn hinlangegcbcn werden.

Die Licitotiondbedingnissc, daö Schü'z«
znl'gsprolotoll nnd dcr Grnndbnchscflract
können bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsslllndcn cingcschcn werden.

K. k, Bezirksgericht Wippach, am
26. April 1868.

(1412-1) Nr. 3259.

Executive Feilbietung.
Von dcm t, k. Bezirksgerichte Liltni wild

hicmit bekannt gemacht:
EH sei nber das Ansnchen des M a ^

tin Ncnko ron Renke gcgcn Georg Pod»
logcr uon Großgoba wc^cn schnldigci
105 fl. ö. W. c. .̂ . <-. in die erccutuc
öffentliche Versteigerung dcr dem Lctzlcrn
gehörigen, im Grundbnchc der Herrschaft
Thnrn'Gallenstein «n!) Ncls.-Nr. I5 i
uortomlncndcn Realität, im gerichtlich cr<
hodencn Schähungswcrlhc uon 368 st.
50 kr. ö. W . , gcwilliget nnd znr Bor«,
nähme derselben die FcilbictnngStags^
znngcn ans den

16. J u l i ,
1 8. Angnst nnd
18. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdcömal Vormittags nm 9 Uhr, in düstt
AmtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Ncalilät
nur bci dcr lctztcn Fcilbictnng anch nnlcr
dcm Schätznngöwerthe an dcn Mcistl,ic<
tenden hintangcgebcn wcrdc.

DaS Schätznngsftrotokoll, dcr Grnnd-
bnchscz-tract nnd die ^icitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcschcn wcrdcn.

K k. Bezirksgericht M a i , nm 1slc>l
April 1868.

^ z 0 ^ ^ 2 ) N ^ l091.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Sciscli'

Iicrg wird hicnnl bekannt gcmacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen dcs Mathias

König von Klec H.-Nr. 2, Bczirl Go«'
schcc, gcgrn Agncö König von Knnlschc»
H.«9ir. 2wcgcn ans dcin gerichtlichen Vc»'
gleiche uum 13. Mai 1861, Hahl IT"?'!,
schuldiger 144 fi. 90 kr. ö. W. «', ,̂ , <'-
in die executive öffentliche Versteigern»»!
dcr der ttctztcrn gehörigen, im Grnndl'liche
derHcrrschaf! Gullschrc >-„!> i)t.-Nr. 642/l,
Fol. 1243 vorlommcndrn Hulnenlitin, iv^
gcrichllich erhobenen SchatznncMicrthc uou
846 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor<
nahmc derselben die ^cill'iclnngstagsaz-
znngcn auf dcn

19. J u n i ,
2 1 . J u l i nnd
2 1 . August 1868 ,

jedesmal Vormiltags nm 9 Ul'r, iül
Amlc mit dcm Anhange bestimmt wol"
den, daß die fcilznbiclcnde Realität >u>l
t,ci der letzten Fcilbictuug auch unter dc»l
Schätzungöwcrthe an dcn Mcislbictcudc»
hintangcgcbcn w.-rdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund"
buchscxtract uud die Vicitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtöstnnden cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Scisenbcrg, a>"
3. April 1868.

(1271-2) " Nr"." 155>'7.

Relicitation.
Von dcm k.t, Bezirksgerichte Möttl i^i

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des I<ih">">

Pröscr uon Allfricsach, Bezirk Gottsch^
gegen Iakol> Grcgoric von Wcrch wcac'l
uon der Erstchcrin Anna Grcgoric' niclî
zngchaltcncu 5taufl'cdingnifscn in die ex̂
cntivc öffentliche Versteigerung dcr dcl
Lctzlcrn gehörigen, im Grnndbnche Sck^
pfenbcrg >«!» '̂<»i».«Nr. 154 vorkommend^
Rcal'tät, im gcrichtlich erhobenen Schäi'
zungswcrthc von 692 fl. ö, W., geniillia,"
nnd zur Vornahme derselben dic cxccullv
Fcilbictnugst.'gsatzung ans dcn

3. J u l i d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gerichts
kauzlci mit dcm Auhangc ucstimmt wol'
den, daß die fcilznbiclcndc Realität l'l'
dieser einzigen Fcilbiclnng auf Gr^' i
nnd Kostcn dcr sanmscligcn Erstchcrin »"
jeden Aiü'ot vcränßcrt wcrden wird.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Or»l'0
buchscxtract nnd die ^icitationsbcdingl"!'
können bci diesem Gcrichtc in dcn gcwöl)'
lichen Amtsstundcn cinaeschen werden.

K,k.Bezirksgericht Möttlit>g,am 25!'"
März 1868.
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Executive Feilbietung.
Von drm l t. Bezirksgerichte âck lvird

hiemil bekannt geinacht:
Es sei übcr d^s A> s,>chcn dco Hcrrn

Pclu Äl',>!cr vou i i laiuli lrg, durch Hcrru
Dr. Burger, gcgeu Herrn Joscf Nap.
Globosnit von Eisncru wegen aus dcnl
Urtheile vom 15. December 1802, Z.
^ 3 ^ , schuldiger 078 fl. 22 kr. ö. W.
'- «. c. i» die c^ccntivc öffentliche Vcr-
stcigcruug der dem Letzten» gchörigcu, im
^ruudbuche dcs Domininuis Eisncrn >,ll>
Urb.-Nr. 11, 5!) nnd 13!) vorkommenden
Realitäten, i,n gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerlhc von 5)025) ft. ö. W. , gcwil'
l'ssct und znr Vornahme derselben die
Feilbiclungstagsatznngcu anf dcn

1. J u l i ,
1. August und
1. S e p t e m b e r l. I ,

icdcsmal Vormittag nm 9 Uhr, in der
"lmtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
"»r bei der letzten Fcilbictnng anch nntcr
dem Schätznngswcrlhe an den Meistbie-
tende» hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grnnd.
l»>chscx!lact nnd die ^ilationsbcdingnisse
tünnc» bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
l'chcn Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht' ^ack, am 25stcu
^lftril 1808.

(1395-2) Nl- 325)9.

Executive Fcilbictung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wtai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Älar-

tin Nenlo von Ncnle gcgcn Georg Podlo-
M' von Großgoba wcgcu schuldiger I0i> fl.
i' W. <'. «. l'. in die cxcculivc öffent-
liche Vcistcigcri'Ng der dem ^etztcru gc°
hörigen im Gruudbuclic ThurnGallcu-
sleii, ,<»!» Rcl f . 'Nr . 15^ uortomiucl'dcu
Ncalil.it, im gerichtlich clhobencn Schäẑ
z»»aöwcrthc von 308 fl. 5)0 lr. o. W.,
^cwilligct und znr Pornahm«'. dcrsclbcn
^e Fcilbictungstagsatzuugcu anf dcn

10. J u l i ,
l 8. Angnsi nnd
1 «. S c p t c m l , ci 18 0 8 ,

jedesmal Vormitt^gi« nm !) Uhr, i»
dicsrr Aintslanzlci mil dcm Anhange be-
slimüit worden, daß dic fcilzubictcndc Rea-
lilät ü»r bei dcr letzte» Fcilbictnug mich
unter dcu, Schätznngswcrthc an dcn Mcist-
bictcndcn hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grnnd-
buch'?c^ract und die Acitnlwnöbcdinguissc
tonnen bci diesem Gerichte in den go
wohnlichen Amtsftnudcn eingesehen werden.

K. t. AczirlSgcricht ^ ' t ta i , am Isln:
April 1808. '

( 1 ^ 3 5 ^ 2 ) " N r . 1290."

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

Wird hicmit bekannt gemacht:
Cö sci über daö Aiisnchcn der Agncs

Kolicar vcrchcl. Planiüöck vüi, Sc-.gorica
^gcn Martin Kristin von St. Rochus
'"cgm aus dem Vergleiche vom 18. Imn
^ l ) l , Z 2181, schuldiger I M fl. 9ii lr.
ü- W. 0, 5. <-. in die c^cnlioc öffentliche
Versteigerung der dcm ^ctzlcrn gehörigen,
"n Grmldbuchc dcr Pfarrgilt St. Veit
"">> Nctf.^Nr. 13, Fol. 14 vorkommenden
^calüät, im gerichtlich crho'ocncn Schäz-
^'"Nswerthc von 1382 si. 40 kr. ö. W.,
^williget uud zur Vornahiue derselben
"e drei Fcilbictuugstagsatzuugcu a»f dcu

4. J u l i ,
4. August nnd
7. S e p t e m b e r 1868 ,

^esmal Vormittags u,u 9 Uhr, in dcr
^"skanzlei init dem Anhange bcsti'umt
" °^en , daß die f̂ ilzubicteude Realität
"ur bei der letzten Fcilbictuug anch uuter
^ 'u Schätzmlgsmcrthc au dru Mcislbic-
"ldcn hililangegebcn werde.

. Daö Schätzun,.sp,ololc,ll, der Grnnd^
^U)i«^l^nct lind die Vicitalionsbcdingnisic
°','^" l'ci diesem Gcrichlc in dcn gĉ
^liulichc» Amtsstnndcn cingcschcn werden.
^5'Bezirksgericht Si'tich, am l8ten

(1330—2) Nr. 1023.

Ermttwe Feilbietultss.
Von dcm l. l, Bezirksgerichte Sittich

wild hiciuit bctanlit gcm^cht:
(̂ ö sei über düs Ansuchen des Georg

Nogniöel vo > Maisko, Bezirk Littui,
gcgcu Iohauil ^ambcrgcr vou Debccc
wegen aus dem Vergleiche vom I l tcn
August 1800, Z. 2385, schuldiger 89 fl.
ö. W. l>. 5. c. iu die cj,'ccntiuc öffentliche
Vcrslcigcrnng dcr dem Letztern gehörige»,
im Grnndbnche dcr Herrschaft Weixel-
bnrg l̂ll» Nclf. ° Nr. 105, vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungöwcrlhc von 1295 fl. ö. W., gcwil«
ligel uud zur Vornahme derselben die Fcil-
bictuugstagsatzungcn auf dc»

2. J u l i ,
3. August und
3. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» dcr
Gcrichtslanzlci mit dem Auhaugc bestimmt
wordcu, daß die fcilzubictcndc Realität
uur bei dcr lctztcu Fcilbiclnng auch uutcr
dem Schätznn^^wcrthc an dcn Mcistbic-
tcndcn hintangcgcbcn wcrdc.

<'as Schä^uugi<prolotoll, dcr Gruud^
buchscxtract imd die Licilatioilsbcdinguisfc
löuncn bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Nmt5stundcn ciugcschcu wcrdcu.

K. k. Bcznksgcrichl TÜlich, am 21stcu
März 1868.

'(1172—2) Nr. l05)4.

Erccutivc Fcilbiewttst.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Gurtfcld

wird hicmit brlannt gemacht!
Es sci über das Ansuchen des Iuscf

Dnch von Sal'nknjc gegen Iohuuu Obcrc
von Sabnknjc wegen schuldiger 5)0 ft. 94 kr.
ö. W. «.'. >. >'. in die cxccntiuc öffcntlichr
Versteigerung der dem ^ctztcru gehörigen,
in, Gruuobuche dcr Herrschaft ^nudstraß
uorkomiucuden Realität, im gerichtlich c>.
hobcucn Sä'ätzuugswcrlhe uou 1232 f l .
sö. W., gcwilligit und zur Vornahme ^cr-
delbcu dic Fcilbictungstagsützlingcn anf dcn

2 9. J u l i ,
2 9. Ä u g n st nnd
3 0. S c p t cmb c r l. I , ,

j ck lsm^ l Vorn i i l t t ^ iö nm !) U h r , h i l , ^
^lrichle« l»i l .drin Alchmi^- l>cslil!iil>
!r>ordl,'!i, daß dic feilzlil'ictendc i),Vulitat
nur lici Dcr lrtzl,,'!! ^ei ld ic l i i i i l j ai,ä) Uütcr
dcm Schätznugowcrthe an dcn Aicistbictcu»
dc» hintangegcbcn werde,

Dc.s Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
biichscz'lract und die ^icilnlionsdcdinlinissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gcwöhN'
lichen Aüttsslundcil cingcschm wcrdcn.

K. k. Vcziilsgcrichl Gurlfcld, an, Uten
März 1808.

(l0!15) - 2) ^sr?895.

^lillllcnlllg
a» dc» nndltaünt >r>o blfindlichcli Ma-
lhias S n p a n ? iö von Richponz n»d

dcfscn nndclaniitc ^icchlspiätcüdcntcn.
Von dcm k. k. Bczirl^gnlchtc Trcffcn

wird dcm nnOkannt wo befindlichen Vl^-
lhias Supaücic vou Richpou; und dcsscu
»nbckunnlcu Rccht>?prätci!dcnlc!' hiermit
crinntlt:

Es habc Aartholmä Supancic von
îichftouz widcr dicselbcn dic Klage anf

ElsitzNü'i dcr im vo,maligcn Oruüdbuchc
dcr Herrschaft Vandprcis "<>' Urb. > Nr.
113, Fol. 777voikommcnt'cn Hnbrcalität
zll 3tichftonz. «ul) i>ii,^. l7. April 1808,
Z. 895, hicramts cinnclnvicht, woinbcr
znr ordentlichen miindlichcn V^rhandlnng
dic Tagsatzung auf dc»

18. J u l i 1808 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dc5 § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gcllaglcn
wesscn ihres unbekanntcn Aufenthaltes
Jakob Audolschck vou Kcrschdorf als <.'u-
i'ül«,!' l><! !U!!il!>> auf ihrc Gcfuhr und 5io?
stcu bcstsllt wurde.

Dessen wcrdcn dilsllbcn zn dcm Ende
vcrsllwdigcl, daß sic nllcufalls zu rcchtcr
Zeit sclbst zu crschcincn oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zn m«chcn habcn, lvidrigcnö dic,'-'
Rcchlssachc mit dcm aufgcslclltcn Lmalor
oerhandclt wcrdcn wird.

K.l. Bczirksgcricht Trcff'N, am 17lcn
April 1868.

'(1325-3) Nr. 2589.

Reliffumirmlg.
Vom k. k Bezirksgerichte Reifniz wild

in dcr Excculiollssache dcs Hcrru Anton
Mozck von Planina widcr Johann Kerzc
von skcrzcte ,>cl0. 103 f l . 50 kr. r. 5. c.
lnnd gemacht, daß ma» in die Neassu-
i'.iiriüig dcr mit dem ricsgerichtlichcn Bc.
scheide vom 14. März d. I . , Z. 1580,
istirtcn dritten cxecutivcu Feill'ictuug dcr
dem Lctzleru gehörigeu, zu Kcrzctc >u!)
Haus-3ir. 35 Gemeinde Gora liegenden,
im Grundbuchc der Herrschaft Reifniz !<ul>
Urb.-Nr. 1085 vorkommenden, auf 1128fl.
gerichtlich geschätzten Realität, gcwilligct
nnd zu dcrcn Vornahme dic Tagsatzuug
auf dcn

14. J u l i 1 8 6 8 ,

Vormittags l0 Uhr, in wco r.i ,><il!,<'
mit dcm vorigcu Anhange angeordnet habc.

K. k. Bezirksgericht Rcifuiz, am lslcn
Mai 1868.

"(1047-2s Nr. I860?

Erillltenmg
an Georg R o i z und dessen allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dcm Gcorg Roiz und dessen all-
salligcn Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
cuthallcö hlcriuit crinucrt:

Es habe Mciria Starin vou Prcßcijc
H.-Äir. 8 widcr dicscldcn die Klage auf
Verjährt« und Erloschcncrkläruug dcö aus
jhicr "̂!> Url'. .Nr . 7 , Post'Nr. 7 im
Grundblichc Obcrperau vorkommcudcu,
zu Prcficrje liegcut'cu Halbhubc seit 24stcu
Juni 1801 zu Gunsten dcs Gcorg Roiz
für den Betrag pcr 100 fl. intabulirt
haflcudcu SchilldschcincS vom 24. Jänner
1801, "<!' l>'! '", 30. März 1808, Z,
1800, Hieramts eingebracht, worüber zur
summarischen Vcrhaudluug die Tagsatzuug
auf dcu

1. Juli l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deß tz 18
dcr allcrh. Entschließung vom 18, October
1845 angeordnet nnd dcn Gcllaglcn wc-

ton Kroimlicthvcal, s. l. Nota: in Stein, als
('III!,!<,!- ,,<! !!<-!l!ü! auf ihrc Gefahr nnd
jloste» bcstcllt wurdr.

Dcssc» wcrdcu dieselben zn dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zc i t selbst zn crschcincn odcr sich einen
andcrn Sachwalter zll bcstcllcn und anhcr
namhaft zu machen habcn, wiorigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
ucrhandclt werde» wird.

. K. t. Bezirksgericht Stm>, am 30stcu
März 1808

(1181-2) Nr. 1 l 84.

Erinncruttg
au dic uubckauutc» Erben »ud 9tcch!s-
uachfolgcr des vcrstorbcmn Johann Ev c t

von Icrmauverh.
Von dcm k. t. Bcznlöaclichlc Gnllfcld

wird dcu unbclnuntcu Eiben und Rechts»
Nachfolger» dcö verstorbenen Ichann Evct
von Icrmanvcrh hiermit crinuert.'

Es hibc Maria jlotar von Icrmcin-
vcrh widcr dieselben dic itlagc auf Be-
zahlung cincs Dicnstlohiles vou 50 ft.,
eins Darlchus von 6 fl. und für auf
Borg vcrabrcichtc Victualicu ciucs wci-
lcru Bctraacö von 9 fl., >u>> j»'ln^. 26stcu
Februar 1868, Z. l I 84 uud 1185, bicr-
auils cii'gcbracht, worüber ziir summarischcu
Verhandlung die Tagsatzung anf dcn

3 0. J u n i 1 8 0 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 18
dcr Voischlift über das summarische Vcr»
fahren anficordnct n»d dc» Geklagte» der
Johann Mctclku von Bucla als l-mnlor
ll<! !u!il»! auf ihre Gefahr und Kosten
bcstcllt wurdc.

Dcsscn wcrdcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchttr
Zeit scldst zn erscheinen odcr sich cimu
andcru Sochwaltcr zu bcstcllcn und anhcr
iiamhafl zu machcu habcn, widrigens dicsc
Rcchlssachc mit dem anfgcstclltcn Eurator
vcrhandelt wcrdcn wird.

K.t. Bezirksgericht Gullfcld, am28ftcn
Februar 1868.

(812—2) Nr. 1359.

Ucbelti'lWlllq
dritter ercc. Feilbietung.

Mi t Bezug auf das Edict vom 5len
Jovcmber o. I . , Z 5573, ivird bekannt
gegcbcu, daß iibcr Ansuchen dcs E ĉ»
cutionsführers dic dritte ezccutive Feil-
biclung dcr dcin Ioh. Ostant vou Strmca
Nr. 17 gehörigen Realität auf dcn

14. August 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Adclslicrg, am
26. Februar 1868.

^949^3) Nr7i1?3^

Erinnerung
au Stefan Euk von Schwärzender^, un>
bekannten Aufeuthalles, und dessen eben»

falls unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dcm t. k. Vezirlsgrrichtc Wippach

wird dcm Stefan (5nk vou Schwarzcn-
bcrg, unbekannten Anfcnthallcs, und dcsfcn
cbcufalls liubckanntcu Rechtsnachfolgern
hiermit eriuuert:

Es habc Anton Fcljancii voll Slap
Nr. 58 wibcr oicsclbcn die Klage ans
Verjährung der im Gruudbuchc der Herr-
schaft Wippach "u!< ^'"m, XXl l , s»l!<̂ . 125,
Post-Nr. 304 eingetragenen Realitäten
haftenden Satzposl pcr 300 ft. E.-M.,
,.n>. i»-l,.'>, 11. März 1808. Z. 1173,
hicramlö eingebracht, worüber zur münd-
lichcu Vcrhaudlling die Tagsatzung auf den

4. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhange dcs
§ 29 a. G. O. augcordnct und dcn
Geklagten wegen ihres uubctanutcn Auf>
cnthallcS Philipp Malik von Slap als
Oiislilor !><! uc:iu!l> auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurdc.

Dcsfc» wcrdcu dieselbe» zu del» Ende
versländigct, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zu erscheinen »der fich rincn
andern Sachwalter zu bcstcllcn nnd anher
namhaft zn machen habe, ividrigens diese
Rechtssache nnt dcm anfgrstcllten Enrator
verhandelt wcrdcu wird.

K.t. Bezirksgericht Wippach, am 12tcu
März 1868.

' (1257^) Nr. 1627.

Clinnerultg
an die liulirlanul wo bcfindlickc Frau
Maria H a u p t m a n n und den Matthäus

Z u p a u.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Rat»,

mannsdorf wird dcn unbekannt wo dc'
findlichcn Frau Maiia Hanptmaii» n»o
Matthäus Zupau hiermit erinnert:

Es habc Anton Bertoncelj vou Stei,^
bnchcl Nr. 50 widcr diesclben die Klage
auf Veijährt- und Erloschelüitlcjruug der
bei dcr Wiese l^. j i l , Rctf.-Nr. 759^ -><l
Herrschaft Radmannsdorf intabnl. Sutz»
postcn, lind zwar:

ü) Maria Hauplmanu: 1 bezüalich drs
,-u!> i'il",^. 2. Mai 1800 aus dem
gcrichtlichcn Vergleiche vom 2. Ma i
1800 hafteudeu Eapilalctz pr, 7sX)fl.
ucbst dcr Verbindlichkeit der Nägel-
licfcrnng,

2. bezüglich des ̂ u!» i»,:«>. 30slen
März 1810 auS deu, w. ä. Ver-
trage vom 19. Iänucr 1810 haf-
tenden Eupitals pr. 1027 fl. 5»8 lr.
sammt Zinsen;

!i) Mallhüus Zuftau bezüglich des >ul»
pl-ul^. 22. März 1819 aus dcn,
Schuldbriefe vom 12. Februar 1818
iutabulirtcu EapitalS pr. 180fl,s. A.,

^nli i»n,<̂ <. 29. April 1868. Z, 1027,
Hieramts cingcbracht, worüber zur müud«
licheu Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. J u l i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dun Anhalte des H 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegcn ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Gregor Kiizaj von Nadmannödorf als ( u-
!-!,!<„' lu! n<:!l,m auf ihrc Gefahr und Kosten
bestcUt wurdc.

Dcsfcn werde» dirsclbc zu dcm (5»dc
vcrständigct, daß sic allenfalls zu rcchtcr
Zcit selbst zu crschcincn oder sich cincn
andcrn Sachwalter zu bestellen und cmhcr
namhaft zu machen huben, widrigens dilsc
Rcchlssachc »,il dem anfacstclltcn Einalor
vcrhandclt werden wird.

K. l. Bczi!'lsgcri6)l Radmanubdors, am
30. April 1868.
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Hilfe und Trost für Herzleidende
gewährt die im 30. Jahre bestehende Heilcmslalt zn Maria - Enzcrödors ail der Süd^ahi,, sowohl
durch persönlichen Eintritt wie auch — wo dieses nicht thnnlich ist — dnrch Behandlung miitclst Cor-
respond?,,;. Eilie c,ros;e Anzahl Geheilte, von denen bereits uor 7 Jahren s)l) ,;nr Kennlnift Sr .
Majestät und der h. Ministerien gebracht wnrden, darunter sehr viele l. l. Hcrrc» Ossicicre. künnen
namentlich betannl gegeben, auch in der Expedition d. Z. eingesehen werden. Man wende sich an
die Anstalt oder dnvn Onlütn'r nnd weiter » , . « > » » » » . (lillO l j

Erklärung
Es gereicht mir zum Vergnitgcn, der Par-

quetcnfabrit des Herrn i i ukas v t t r i n in
Bischostact bci Laibach siir die mir gelieferten Par-
qnetten sowohl bczilglich der geschmackvollen Zeich-
nung und Solidität der Arbeit, als auch wegen
des billige» Preises das volle Lob spenden zu
können.

Ich nehme daher keinen Anstand, diese Fabrik
allen Bauherren und Baunnternchmcrn auf das
beste zu empfehle,,.

G r a z , 20, Mai 18<58.
(1866-3) B a r o n B u o l ,

Lanotags-Abgcordnetcr und Hausbesitzer.

Zwei WWmngeit^
eine am Rann Nr. 292 im zweiten Stock, be-
stehend aus 6 Zimmern, Küche, Keller, Speise-
kammer nnd Holzlege, nnd eine in der Herrcn-
gassc N r . 2 N in, zweiten Stock, bestehend ans
tt Zimmern und Cabinet, Klichc, Klller Speise-
lammer nnd Holzlegc, sind fitr nächsten Michaeli
zn vermiethen. ( l l l l i l —2)

Nähere Anillunst in der Herrengasse
N r . 211 i m
(1409^2^ "GinV schöne

ImmelVllhnnltg
an einem sehr gesunden Orte nahe
Laibach ist zu vergeben, worüber
nähere Auskunft aus Gefälligkeit die
Expedition dieses Blattes ertheilt.

I ü r Beachtung:
Ich werde von mm an nnr das bezahlen,

was ich persönlich bestelle, bin daher fllr nie-
mand andern nnd nn!er gar keinem Porwaud
Zahlerin. Anch gcbc ich belannt, daß ich meine
>>«,,>««»> wie anch W>«l»» > vertanfen niächle.

(l»88-2) Vnbctte Kogl.

k Verpachtung ß
V eines M a i e r l i o f c ^ i» G v a ; mit 1<) Joch ^
i^Aecker, Wiesen, Obst- nnd Gemüsegarten^
Q nebst deren Wirthschaflögcbanden n»d dreier ll
^ Wohnhänfcr, wobei sich schöne Keller und ^
^, Magazine befinden, ^
V Diese Realität » îirc in der Eggen- ^
^ bcrger-Allee außer dem Pomeriu im Oanzcn L'
3 oder getheilt zn ucrpachten, 3
a Anzufragen bei der Eigenthümer!», ^
l3Lcndpla!H Nr, 4< l̂i in Oraz. (1397-2) tt

(1407-1) Nr. 2404.

E d i c t
zurEinbcrlifllugdcr Vcrlasseuschafls-Glä»'
biger dcs um 11. Mäiz 1868 mit Testa-
ment verstorbene» Jasef F e l s a n c i c von

Slapp Nr. 71.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wippach

werde» Diejenigen, wclchc als Gläubiger
an dic Vcrlasscnschaft dcü am 11. Äiär;
1808 mit Testament orrstorbcuen Josef
Fersancic von Slapp Nr. 71 eine F>.'l-
dcrung û stellen halien, ansgcfordcrt, bei
diesem Gerichte zur slnmclduug nnd D.n-
lhnung ihrer Ansprüche den

3 0. J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis da
hin ihr Gesuch schriftlich zn übcricichc»,
widrigcns dcnsclbc» an die Vcrlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angcmcl'
dcl̂ n Fordcruligcn erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als infofcrnc
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 15ten
Mai 1868.

(10^6 -2 ) Nr. 5035.

Uebertragung der
- zweiten erec. Feilbietung.

Vom k. l. städt.-oel. Bezirksgerichte in
Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 8. Jänner 1868, Z. 104, luud gc-
macht, daß die zweite rxcc. Fcilbiclung des
Heirathsgutcö der Maria Iankouii von
Brczovic auf den

16. O c t o b e r l. I ,
Vormittags 9 Uhi-, hicrgerichls unter dem
vorigen Anhange übcttragcu woidcn sei. ^

K. k. städt..dcl. Bezirksgericht Lcuoach,!
am 7. März 1868. !

(1235—3) N>. 9108. ^

Einleitung
zur Amortisiruug.

Vom t. k. sliidt. - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird hicmit bekannt gemacht,
daß über daS Ansuche» der Laibacher
Sparcasse «^ p>'l^'^. 4. Ma i 1868, Z.
9168, die Einleitnng der Amortisiruug
des auf Namen dcs Franz Petac lau-
tenden Sparcassedüchcls Nr. 47.718 ob
60 fl. bewilliget worden ist.

Demzufolge wird Jedermann, der einen
Anspruch auf dieses Sparcasseliüchcl zn
habeu vermeint, aufgefordert, denselben

b i n n e n 6 M o n a t e n

hicrgerichls geltend zu machen, da nach
fiuchllosem Verstreichen dieser Frist anf
neuerliches Ansuchen das Büchcl als amor
tisirt erklärt werden wird.

Laibach, am 7. Mai 1868.

^ 4 0 0 — 3 ) ' ?sr723()7.

Uebertragung
erecntiver Feilbietnngen.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Pki,>incl!
wird im 'liiachliaü^c zum >Hd,ctc vom 26stcn
Seplcinbcr 1867, Z. 5033, bekannt ge-
macht, daß nber Ansuchen dcs E^cculions-
führcis Mathias Slrutclj von Pirmanc
die Vornahme der auf den 3. slplil, 5»lcn
Vtai nnd 5. Juni l. I . angsordnttcn rxĉ
enliven steill'iclnn^ der Andreas Tclic
schci, Realität in Grahovo >»>» Ncctf.'
Nr. 695) l>>! H.iasdclg auf dcn

5. J u n i ,
7. J u l i nnd
5). An gust l. I . .

ĵ cdcslnal Vormittags nm 10 Uhr, in der
Gcrichtstail^lci in>c>trage» worden sli.

K. l. Äczirks^c, icht Planina, am 26slcn
! April 1868.

(1375-3) Nr, 1230.

Uebertragung
! dritter erec. Feildictung.
! Das gefertigte k. t. Gczirt«gc:icht machl

bekannt:
(äs sei die dritte cxccntiuc Fcilbictung

der Realität dco Äialhias Slerl von
zlruöce, im Schätzungswclthc von I^l85fl.,

^anf Aul.ing.'n des Exccnlionstnhi crs I^tob
^ Sakrajäck von Hidcnje i>l<». 124 fl. !)5 tr.
anf den

2 3. J u n i d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, in der Amlskaüzlci
mit dem Edictanhaogc ouin 11 Scplcmbcr
v. I . . Z. 6378, nbellragcn worden.

K. k. Aezirksge, icht Vaas, am 20><en
April 1868.

(125)2-2) N r ^ 6 4 3 .

llebertragung der
dritten erec. Feilbietum;.

Vo» dem k. k. Bezirksgerichte Wivpach
wird bekannt gemacht:

! Es sci iibcr 3lnsl>chcn des Sttfan
>Karnza vc'n Äabrije, Bezirk Hcidcnschaft,
einoerstündlich mit dem Ezccntcn Joseph

^Karuza jlinio»' von Ersel, wegen aus
dem Zahlungsaufträge vom 3. November
1866, Z. 4889, schuldigen 283 fl, 50 kr.
c. >. c. die öffentliche Versteigerung der
dem Letztcrn gshorigcn, im Orundbnche
l'li Herrschaft Wipftach >ul) Imno XXV,
I'l»^. 379 uud 382 vorkommendcn Rcali-

^ täten die anf dcn 15. November nnd
' 11. December l. I . angeordneten erste
^ nnd zwcilc executive Rcalfeilbietung als
abgethan angcschcn, dic auf dcn 15tcn

, Jänner 1868 angeordnete dritte cxccutiuc
l Rcalfeilbictuug aber auf dcn

2 0. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
,fruh 9 Uhr, in der Gcrichtskanzlti mit
d>m fiühcru Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 14tcu
November 1867.

ßute unlel Kramer weilte,
die Äiaß zu 2 8 und zu 4 v Kreuzer,

smdaufderHt.Peters-Vorstndt N r . « rück-
wär ts zu betommeu. (,̂ <̂ -2)

(1333—2) Nr. 1663.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hicmit bekannt gemacht, daß zur Voruahme
der dritten cxcculivcn Fcilbietnng der im
Grundbuche Sittich 'u!) Urb.-Nr. 128 vor-
kommenden Realität dcs Johann Erjauc
von Schweindorf der Tag auf den

1. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hicramtö angeordnet
wnrdc.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 16tcn
Mai 1868.

(1158-2 ) Nr. 1035.

Amortisations-Edict.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die von Anton Martovic von

Gurtfcld, durch dessen Vormund Franz
Spauc, angesuchte Amortisation der nach-
folgenden, auf der in, Grundbnchc ?cr
Herrschaft Wc'fclburg ,̂ l!> R.-Nr. 13 vor-
lommcudcu Rcalltäl haftenden Satze, als:

1. des fur Bernhard Balcnliu haftende»
Schllldschcines vom 21. Febr. 1803
pr. 22 iiioncu oder 43 f l . 38 kr.;

2. der Forderung dcs Andreas Hoccuar
uo» Gurtflld i» Folge Schuldscheines
vom 15. März 1803 und der dicö-
bczügllcheu an Johanil Iamnit von
Obergnrk lautendcu (Session vom 6tcn
Jul i 1811 pr. 327 ft. 53 kr.;

3. des Schuldscheines des Iofcf Valentin
von Omcüm vom 9. December 1817,

bewilliget worden.
(10 wcroci, dculnach dic nubetaiml wo

befindliche» Gländigcr oder dcrc» u»lic-
kanutc Erben hicllul aufgcfo»dcrt, ihrc An
spluchc auf die gcoachlcn Fordcrlingcn
so gcwiß
bilme»i cine ill I ahre <1 W l' ch c il nnd

3 T a g c u
voill Tagc dcr Ictztcil Einschaltung dicscS
Edictcs hierum!? gcllend zn machcn, w>°
drigcns die obigen Sutzpostcn als mill
nnd nichtig clllart wcrdcn wurden.

K. t. Aezirlsgericht Sittich, am 20slc»
April 1868.

(774—3) Nr. 7022.

Erinnerung
an Margarcth nnd Agncs it o v a c von

Grahovo, lmdckanntcn Aufcnlh^llcs.
Vou dem l. s. Bczirtsgcrichtt Pla»il,a

wird den Mar^arclh nnd AgncS ilovac
von Grahovo, unbctanntcu Anfeulhallcs,
hiermit criuncrt:

Es habe Anton Kovac von Grahovo
wider dieselben dic Klage anf Verjährt'
nüd Crloschci'crklärnng dcr anf dessen
Ncalilatcn ,'xl> Nctf. - Nr. 691 nnd 739
!,<! Gsundbnch Hasbcrg z» Gnnstcn dcr
Margarcth uud Agncs .̂ ouac von Gro-
hovo mit dcr Abhandlung vom 30. D o
ccmbcr 1831 seit 28. Februar 1832 inta-
bulirtcn Erbschaflöfoldcrnnacn pr, 150 si.,
5ul, i»i'!> ", 17. October 1867, Z, 7022,
hicramls eingebracht, worübcr zur ordent-
liche» mündlichen Vcrhandlnng dic Tag-
satzung anf dcn

3. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcs unbekannten AnfcnthaltcS An-
ton Krajc von Grahovo als l'u!!,!,»- l><!
!>. im» anf ihre Gcfahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dcsfen werden dieselben zn dcm Eudc
verständiget, daß sie allcufalls zu rcchtcr
Zcit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andcrcn Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigcus
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 17tcn
December 1867.

(1378—3) Nr. 14.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm gefertigten k. l. Bezirksge»

richte wird bekannt gegcbcn, daß die mit
Bescheid vom 10. Iu l i v . I . , Z.4656, bereits
bewilligte dritte executive Feilbictung dcr
Realität dcö mindcrj. Jakob ?lclc von
Verhnik, im Schätzungölvcrthc vo» 1384 st.
10 kr. l-. ,̂ . <̂ ., nber Anlangen, dcs Exe«
culionsführcrs Paul Malcrcic von Pudob
auf dcn

19. J u n i 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, i^lo. 105 fl. <'..«.c.
in dcr Amtstanzlci mit dcm vorigen
Anhange übertragen wnrdc.

K. l. Bezirksgericht LaaS, an, 14lcu
April 1868.

( 7 5 1 - 2 ) Nr."8627^

Aufforderullji.
Vom k. k. städt. delcg. BczirfSgllichte

in Nndolfswerth wird bckanltt gemacht,
5aK am 12. September 1837 in Gora
bci 5tostainovac in Croaticn Maria Drag"
man, eine Tochter des Franz nnd dcr
Maria Dragman von Ircjavas bci N»>
dolfswerlh (^«voi»<^!!») gistolbcn sei, nnd
daß dic Mnllcr Älaria Draginan cinc
chclichc Tochtcr dcs Anton Papcä u»d
dcr Ursula gcb. Sajin von Brcsova Rcber
war.

Da dem Gerichte unbekannt ist, ob
nnd wclchc Personen anf das Vermögen
dcr am 12. September 1837 i» Goia
vcrstorbcncn Ma>ia Dragman ein Erb'
rcchl znstchc, so weldcn alle diejenige»,
mclchc hicralif auö was immer fi!r cincM
Nechtsalliiidc Ausplüch z>, mache» geden-
ken, cinfncfordcrt, ihr Erbrecht

b i n n c n einem J a h r e
bci diesem Gerichte anzumcldcn, luidri'
gcns die ganze Vcilasscnschaft dcr sich
crbscrklärle» Theresia Vapotic, Ta»tc
dcr Maria Drayman, ciugcanlworlct wcr"
dc» würde.

K. k. slä^t.-dcleg. Bezirksgericht R"-
dc'lfswerlh, am 20. November 1867.

( 7 9 3 - 2 ) Nr?893.

Einleituug
zur Anwrtisirultg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Liitai wird
bctanlit gemacht:

Es habe Bartclmä Urankcr von Po^
toütaoas Nr. 9 un> die Einleitung der
Ainortifiinng nachstfhcnder, auf scintt
Hubrcalität Urb.'Nr. 354 l,«I Grundbuch
Gallcnbcrg intabulirtcu Schuldposlcu a»'
gesucht, nämlich:

1. dcs laut Hcirathsvcrtrag vom 5lcn
Fcbrnar <l ml»!,. 14. Wlärz 1795 sill
Maria Sterbnn iütabulirtcu Heira!hs>,n^
tcö pr. 60 fl. und

2 der wcitcrcn Fordcrnllgcu alif Grund
desselben EhcvcrtragcS für dcs Bräuli"
aamS (wahlschcinlich Vinrlin Ulbin) Oc"
schwistcr Jakob, Atathias, Gertraud und
Miza ««liior nnd juni«!,, für jeden P '̂
20 f l . , somit für alle fünf 100 fl. , l»'d
für dcn michclichcn Knaben MalhiaS
Widmar 12 fl.

Die gcuanotc» Satzgläubigcr odcr
dcrcn dcm Gerichte unbekannte Rechts
Nachfolger wcrdcn demnach aufglfordcrl.
sich dieser Forderungen wegen so gewiß
binncn dcr Frist voll
c incm J a h r e sechs Wochen »"d

d r e i T a g e n
vom Tagc der ersten Kundmachung dicscs
Ediclcs hicrgcrichts zn melde», widriges
nach Ablauf dieser Frist sie nicht mchr
gehört und diese Forderungen über Ein-
schreiten dcs Hyftothclarl'csitzrrs ohuc we><
lcrs gruudbüchlich gelöscht würden.

K. k. Bczirtsgcricht Littai, am 3teN
März 1868.
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